
Öffentliche Sitzung des Kommunalausschusses vom 10. Oktober 2024
Beschlussseite zu TOP 9 (SV-Nr. 20-26 / V 14358)

Beschluss:

 
1. Das Kommunalreferat wird beauftragt, für die Ersatzanmietung während der 

Sanierungsarbeiten in der Muspillistr. 27 einmalig konsumtives 

Planungsbudget i.H.v. 106.000 € zum Haushaltsplanaufstellungsverfahren 

2025 bei der Stadtkämmerei anzumelden (s. Vortrag KOMR-002).

2. Das Kommunalreferat wird beauftragt, für das Wohnbauvorhaben in der 

Weyprecht-str. 86-90 einmalig investive Sachkosten für die 

Machbarkeitsstudie und Vorplanung i. H. v. 1.200.000 € zum 

Haushaltsplanaufstellungsverfahren 2025 bei der Stadtkämmerei anzumelden 

(s. Vortrag KOMZ-005).

3. Das Mehrjahresinvestitionsprogramm wird wie folgt fortgeschrieben:

 

MIP alt:
Maßnahmenbezeichnung: Weyprechtstr. 86 – 90 (GWG)
MIP-Nr.: 8801.7650, RangfolgeNr. 003

 
Gruppe 
Bez.(Nr.)

Gesamt-
kosten

Finanz.

         bis
2023

Programmjahr  2024 bis 2028 (T€)
 

nachrichtlich

Summe 2024 2025 2026 2027 2028 2029 Finanz. 
2030 ff

B (940) 1.096 0 1.096 1.096 0 0 0 0 0 0
Summe 1.096 0 1.096 1.096 0 0 0 0 0 0
St. A. 1.096 0 1.096 1.096 0 0 0 0 0 0

 

MIP neu:
Maßnahmenbezeichnung: Weyprechtstr. 86 – 90 (GWG)
MIP-Nr.: 8801.7650, RangfolgeNr. 003

 
Gruppe 
Bez.(Nr.)

Gesamt-
kosten

Finanz.

         bis
2023

Programmjahr 2024 bis 2028 (T€)
 

nachrichtlich

Summe 2024 2025 2026 2027 2028 2029 Finanz. 
2030 ff

B (940) 2.296 0 2.296 1.096 1.200 0 0 0 0 0
Summe 2.296 0 2.296 1.096 1.200 0 0 0 0 0
St. A. 2.296 0 2.296 1.096 1.200 0 0 0 0 0
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    4. Das Kommunalreferat wird beauftragt, für die zwingend erforderlichen 

Fachgutachten zur Einleitung des Bebauungsplans der Feuerwache 6a 

konsumtive Sachkosten i. H. v. 200.000 € einmalig zum Haushaltsplan-

aufstellungsverfahren 2025, sowie 150.000 €/a befristet zum 

Haushaltsplanaufstellungsverfahren 2026 bis 2028 bei der Stadtkämmerei 

anzumelden (s. Vortrag KOMZ-007).

 

    5.    Diese Sitzungsvorlage unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

 

Die endgültige Beschlussfassung über den Beratungsgegenstand obliegt der 

Vollversammlung des Stadtrates. 
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